
Wanderkarten und Pilgerpässe zum 
Klostersteig sind in unserem Klosterladen 
erhältlich.
 
Pilgerstempel bekommen Sie in unserer 
Abteikirche am Eingang gleich rechts.

Ein Wegweiser  
für Einzelbesucher  
und Gruppen

Benediktinerinnenabtei St. Hildegard
Abtei St. Hildegard 1
D-65385 Rüdesheim am Rhein
Telefon +49(0)6722 499 0
www.abtei-st-hildegard.deKlostercafé 

Im Klostercafé können Einzelgäste und Besuchergruppen 
zu einem einfachen Mittagessen oder zu Kaffee und Kuchen 
einkehren. Hier gibt es herzhafte und süße Köstlichkeiten 
aus der Klosterküche und der Klosterbäckerei. Sie werden 
bedient von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des St. Vin-
cenzstifts, Aulhausen, einer Einrichtung für Menschen mit 
geistiger Beeinträchtigung oder Lernbehinderung. 

Öffnungszeiten: täglich von 11:00 – 17:00 Uhr außer Karfrei-
tag, Ostersonntag, Heiligabend und 1. Weihnachtsfeiertag

Anmeldung von Gruppen bitte unter: 06722 / 499-266 oder 
per E-Mail: klostercafe@abtei-st-hildegard.de  

Kunstkeller

Im Kunstkeller finden wechselnde Ausstellungen in- und 
ausländischer Künstlerinnen und Künstler statt. Die ganze 
Bandbreite der Kunst und der künstlerischen Gestaltung 
spiegelt sich hier wieder. 

Öffnungszeiten: Mi – So 15:00-17:00.             
Der Kunstkeller ist leider nicht barrierefrei.

Wanderwege rund ums Kloster

Allen Wanderfreunden empfehlen wir folgende 
Wanderwege rund um unsere Abtei: 

Der „Rheinsteig“ ist ein inzwischen sehr bekannter, 
anspruchsvoller Fernwanderweg, der auf einer Länge 
von rund 320 Kilometern dem Mittelrhein und dem 
nördlichsten Teil des Oberrheins auf der rechten Rheinseite 
folgt. 

Der „Rheingauer Klostersteig“ ist 30 km lang und 
verbindet Kloster Eberbach in Eltville und die Klosterkirche 
Marienhausen (auf dem Gelände des St. Vincenzstiftes in 
Rüdesheim-Aulhausen). Auf dem Weg macht er Station 
am ehemaligen Kloster Johannesberg, an den Klöstern 
Marienthal und  Nothgottes sowie an unserer Abtei. 

Der „Rüdesheimer Hildegard-Weg“ ist 6,7 km lang und 
steuert die rechtsrheinischen Wirkungsorte der heiligen 
Hildegard, d.h. die Wallfahrtskirche in Eibingen und unsere 
Abtei an. Der Weg ist ein leicht gängiger Wanderweg, der 
die wunderschöne Rheinlandschaft mit stiller Einkehr 
und einem Einblick in Leben, Werk und Zeit der heiligen 
Hildegard verbindet. Der Weg führt ab der Personenfähre 
Bingen/Rüdesheim zunächst zur Brömserburg, dann über 
das Alte Kloster Eibingen hinauf zu unserer Abtei und läuft 
anschließend mit einem weiten Blick in Rheintal oben am 
Hang entlang zurück nach Rüdesheim.

Alle drei Wege sind bestens ausgeschildert.

Klosterladen/Vinothek
 
Unser Klosterladen ist ein Ort zum entspannten Verweilen,
Stöbern und Entdecken. Neben ausgewählter Literatur bie-
ten wir Dinkelprodukte und Hildegard-Gewürze, CDs und 
Devotionalien an. Aber auch der Schmuck unserer Gold-
schmiedin Sr. Judith, einige Keramikarbeiten von Sr. Chris-
tophora und individuell gestaltete Kerzen unserer Sr. Mi-
chaela sind dort zu finden. Dazu sind hier ein jahreszeitlich 
wechselndes Sortiment an schönen Alltagsdingen, ausge-
wählten Klosterprodukten von befreundeten Klöstern und 
eine große Auswahl an Kunstpostkarten zu entdecken.

Die Vinothek ist in den Klosterladen integriert. Dort finden 
Sie ein erstklassiges Weinsortiment aus dem Klosterwein-
gut. Auch klostereigene Liköre, Brände und Gelees warten 
auf Sie. In der Vinothek können Sie die Weine aus dem Klos-
terweingut gerne auch verkosten. Lassen Sie sich überra-
schen!

Öffnungszeiten: Mo – Sa 9:30 – 17:00, zwischen 01. März
und 23. Dezember auch an Sonn- und Feiertagen 14:00 –
17:00.

  
 
  Hildegard -  
  Wein—Walk ... 
 
 

Benediktinerinnen Abtei St. Hildegard 1 
65385 Rüdesheim am Rhein 
06722 499 0 
weingut@abtei-st-hildegard.de 
 
 
So finden Sie uns: 
 
Unser Kloster liegt mitten in den Weinbergen oberhalb  
der Stadt Rüdesheim am Rhein.  
per Bahn: Bahnhof Rüdesheim am Rhein 
per Auto: von Norden kommend A3 Richtung Frankfurt,  

Wiesbadener Kreuz A 66 Richtung Wiesbaden, dann auf die 

B 42 Richtung Rüdesheim. Am Ortseingang rechts der Aus-

schilderung „Abtei St. Hildegard" folgen. 

Von Süden kommend A 61 bis Autobahnkreuz Bingen, dann 

Richtung Bingen Innenstadt und mit der Fähre über den 

Rhein nach Rüdesheim. Ab der Ortsmitte der Ausschilderung 

„Abtei St. Hildegard" folgen. 

 

Im Navi bitte immer Rüdesheim AM RHEIN eingeben, sonst 

leitet das Navi nach Rüdesheim bei Bad Kreuznach 

 

...zum Weinberg des Herrn 
Zur Abtei St Hildegard gehören 7 Hektar Wein-
berge, die hauptsächlich mit Riesling, dem  
König untern den weißen Rebsorten, bepflanzt 
sind. Ein kleiner Teil ist für Spätburgunder  
reserviert, auch in den bekannten Lagen in 
Assmannshausen. 
Lernen Sie auf diesem 
Rundweg Wissenswer-
tes über den Weinbau 
und unsere Weinbergs-
lagen. Einen Wein ver-
kosten Sie direkt an 
dem Weinberg wo er 
wächst. 
 
 
Datum: Sonntag,  
2. Oktober  2016 
Start: 14.00 Uhr 
Treffpunkt:  
Abtei St. Hildegard, 
Klostercafé 
Kosten: 10 Euro (incl.  
1 Glas Secco,  
1 Glas Wein) 
Anmeldung:  nicht nötig 

Distanz: 6 Kilometer 
Dauer: 3  Stunden 

(Wanderzeit 1:45 Std.) 

» Erst dann sind sie wirklich Mönche [und Nonnen],  wenn sie von ihrer Hände Arbeit leben. « Benediktsregel, Kap. 48,8

Karte: Rüdesheimer Hildegard-Weg



Liebe Besucherinnen und Besucher!
 
Die Schwestern der Abtei St. Hildegard freuen sich, Sie 
einzeln oder mit Ihrer Gruppe begrüßen zu dürfen. Mit 
dieser Information möchten wir Ihnen einen Überblick 
über das geben, was Sie in unserem Klostergelände 
unternehmen und erfahren können. Der Besuch in unserer 
Abtei kann Ihnen eine Auszeit vom hektischen Alltag 
gewähren und Ihnen helfen, unser Leben zwischen Gebet, 
Arbeit und Gastfreundschaft tiefer verstehen zu lernen.

Zunächst laden wir Sie ein, den traumhaften Ausblick auf das 
Mittelrheintal zu genießen. Auf der gegenüberliegenden 
Rheinseite sehen Sie Bingen, die Stadt, die der heiligen 
Hildegard (von Bingen) ihren Namen gab. Weit hinten 
am Horizont sieht man auch den Disibodenberg, auf dem 
Hildegard fast vierzig Jahre lang gelebt hat. Unterhalb 
unserer Abtei sehen Sie die Kirche des alten Klosters 
Eibingen, die heute Wallfahrtskirche ist und den Schrein 
der heiligen Hildegard hütet.

Am Ende des Geländes hinter dem Klostercafé können Sie 
gerne unseren Skulpturenpark besichtigen. 

Ihre Schwestern der Abtei St. Hildegard

Ein Besuch in der  
Abtei St. Hildegard

Abteikirche

Die Abteikirche steht tagsüber allen interessierten 
Besuchern offen. Sie ist ganz im Beuroner Kunststil gestaltet 
und mit beeindruckenden Wandmalereien versehen. Die 
Stille des Raumes lädt zum Verweilen und zur Betrachtung 
ein. Im Klosterladen können Sie eine ausführliche 
Beschreibung der Kirche und der Klosteranlage erwerben. 
Auch können Sie per QR-Code eine Kirchenführung in 
deutscher, englischer und französischer Sprache auf Ihr 
Handy laden. Alle Gruppen sind herzlich eingeladen, an 
unseren Gebetszeiten, z.B. an der Mittagshore um 12.00 
Uhr oder an der Vesper um 17.30 Uhr, teilzunehmen.  

Vorträge und Informationen

Gruppen, die sich authentisch über das Leben in der Abtei 
St. Hildegard oder über Leben und Werk der heiligen 
Hildegard informieren möchten, buchen einen Vortrag 
einer unserer Schwestern. Dauer des Vortrags und/oder des 
Rundgesprächs: ca. 1 Stunde. Wir bitten um rechtzeitige 
Voranmeldung bei Frau Schwab, die für die Koordination 
der Gruppen verantwortlich ist. 

Anmeldung bitte Mo + Mi zwischen 14.00 und 16.00 und Di 
+ Do zwischen 10.00 und 12.00 Uhr unter: 06722/499-266 
oder per E-Mail: besuchergruppen@abtei-st-hildegard.de.

Im Inforaum können sich Einzelbesucher und kleine 
Gruppen über das benediktinische Leben in unserer 
Abtei und über Person und Werk der heiligen Hildegard 
ausführlich informieren. Auch eine fotografische 
„Klosterführung“ können Sie dort anschauen.
 

QR-Codes Kirchenführung

» Ganz besondere Aufmerksamkeit soll     
man der Aufnahme von Armen und Pilgern  
schenken, denn in ihnen wird mehr als in  
anderen Christus aufgenommen. «    
Benediktsregel, Kap. 53,15

Unsere Privaträume und das Gartengelände 
sind der Öffentlichkeit nicht zugänglich. Des-
halb können wir dort keine Führungen anbie-
ten. Dafür bitten wir um Ihr Verständnis. 

        DEUTSCH                       ENGLISH                      FRANÇAIS


